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Germandrones eröffnet neuen Standort
am Flughafen Mönchengladbach

Germandrones eröffnet neuen Standort am Flughafen
Mönchengladbach zur Förderung unbemannter

Flugsysteme und innovativer Projekte.

Mönchengladbach positioniert sich als zukunftsweisender
Standort für die Entwicklung unbemannter Flugsysteme. Die
Ansiedlung von Germandrones, einem Spezialisten auf diesem
Gebiet, am Flughafen Mönchengladbach (MGL) ist ein
entscheidender Schritt, der nicht nur die regionale Wirtschaft
stärkt, sondern auch den Weg für innovative Luftfahrtlösungen
ebnet.

Innovative Projekte für die Zukunft der
Luftfahrt

Germandrones hat sich bereits einen Namen gemacht,
insbesondere mit dem Einsatz der Drohne „Songbird“ als
Flugtaxi im Jahr 2021. Diese Demonstration, die einen Flug rund
um Mönchengladbach mit einer Zwischenlandung am Borussia-
Stadion beinhaltete, stellte einen wichtigen Praxisversuch für
künftige Flugtaxi-Routen dar. Solche Innovationen sind nicht nur
technologisch faszinierend, sondern auch von erheblicher
Bedeutung für die Verbesserung der urbanen Mobilität.

Chancen für den medizinischen Sektor

Ein zentrales Engagement von Germandrones am MGL ist das
Projekt „Skytrackplus“. Ziel ist es, Prozesse zu entwickeln, die
den Transport von medizinischen Proben oder anderen



zeitkritischen Gütern durch Drohnen ermöglichen. Solche
Anwendungen können nicht nur Zeit sparen, sondern unter
Umständen auch Leben retten, indem sie schnelle
Transportwege zwischen Krankenhäusern und Laboren schaffen.
Der Einsatz von Drohnen in der Medizin zeigt exemplarisch, wie
technologische Fortschritte Anwendungen finden, die direkt der
Gesellschaft zugutekommen.

Infrastruktur und Zusammenarbeit am
Flughafen

Der Flughafen Mönchengladbach bietet optimale Bedingungen
für diese Entwicklungen. Laut Klaus Scho, dem Geschäftsführer
von Germandrones, sind die unmittelbare Flughafennähe, die
etablierten Kontakte zu Hochschulen in Aachen sowie die
Zusammenarbeit im Rahmen des Aviation-Clusters im
Rheinischen Revier entscheidende Faktoren für die
Standortwahl. Diese Synergien ermöglichen es, innovative
Luftfahrtsysteme gemeinsam zu erproben und
weiterzuentwickeln.

Ein Ausblick auf eine klimaneutrale Zukunft

Flughafenchef Andreas Ungar sieht in der Partnerschaft mit
Germandrones eine wesentliche Chance für eine klimaneutrale
und effiziente Luftfahrt: „Gemeinsam können wir Perspektiven
für eine nachhaltige Luftfahrt im Dienst der Gesellschaft
schaffen“, betont Ungar. Die Integration von Drohnen in den
Luftraum könnte helfen, die Innenstädte vom Autoverkehr zu
entlasten und gleichzeitig umweltfreundliche
Transportmöglichkeiten zu schaffen.

Fazit: Mönchengladbach als
Innovationsstandort

Die Ansiedlung von Germandrones könnte Mönchengladbach
einen entscheidenden Vorteil im Bereich der



Luftfahrttechnologien verschaffen. Diese Entwicklungen zeigen
nicht nur das Potenzial innovativer Mobilitätslösungen auf,
sondern auch, wie wichtig die Zusammenarbeit zwischen
Unternehmen und Institutionen für die Gesunderhaltung der
Städte und die Effektivierung von Dienstleistungen ist. Das
Beispiel Mönchengladbach könnte somit wegweisend für andere
Regionen werden, die ähnliche Schritte in Richtung digitale und
nachhaltige Mobilität gehen wollen.
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